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Nationale Pflichten
Einer mit großem Beifall aufgenommenen Rede die der

Reichstagsabgeordnete Dr Bamber ger kürzlich in einer Ver
ſammlung des Reichsvereins in Dresden gehalten hat ent
nehmen wir folgende Stellen

Es darf nicht verwundern daß wir jetzt in einer ſchweren Zeit
leben denn nicht immer iſt blos der Anfang ſchwer oft iſt noch
ſchwerer das Erhalten und weiter Vorwärtsgehen Nach den
greß Erfolgen der letzten Jahre durfte es nicht befremden daß
as Alte wieder emporzukommen ſuchte und dies zeigte ſich zu

nächſt beim Culturkampfe Seitens der katholiſchen Prieſterherr
ſchaft Und doch bemerken wir auch hier ſchon eine Wendung
m Beſſern Jch erkenne ſie erſtens darin daß zum erſten Male
ie Frage auftauchte obſſder Kampf zum Stillſtande gekommen

Nun auf dem Reichstage wenigſtens ſind wir alle diesmal mit
religiöſen Disputationen verſchont geblieben und das war gut für
das Reich wie für die Religion

Jch erkenne die günſtige Wendung aber auch zweitens in dem
Gerücht daß der Kanzler an Frieden mit dem Centrum denke
Wer anders konnte dies verbreiten als die Ultramontanen deren
gohte Furcht es iſt daß der niedere Clerus national werdeDerſelbe muß angeſhu hier werden durch die Gefahr welche er

liefe wenn bei ſeinem voreiligen e der Staat dann
ſpäter Frieden mit der Kirche mache Und doch iſt dieſer Friede
nicht möglich mit einer Macht deren Gegenleiſtungen ſtets aus
ubleiben pflegen Der Staat muß ſein Recht wahren und der
anzler iſt der letzte es aufzugeben
Das dritte Symptom findet ſich darin daß ſelbſt bei der gert

ſchrittspartei der Grundſatz von der freien Kirche im freien
Staate nicht mehr viel Anhänger d und das letzte endlich in
dem Zuſammenſturz der carliſtiſchen Macht in Spanien und
in dem Umſtande daß auch in J ringe die Ultramontanen
bei den Wahlen geſchlagen worden ſind Kurz der Ultramon
tanismus wächſt nicht weiter und was nicht weiter wächſt muß
zurückgehen

Jn Sachſen mag man übrigens von dieſer Partei nur wenig
Sir haben deſto mehr aber von der entgegengeſetzten Wie

achſen immer das Blachfeld für europäiſche Schlachten war ſo
haben es auch jetzt die Neuerungsſüchtigen zu ihrem Tummel

latz auserkoren und es hat gegen die Socialen im gemeinſamenKntereſe zu kämpfen denn wir wiſſen daß vom Socialismus

zum Communismus nur ein Schritt übrig bleibt
Und doch dürfen wir die Gefahr für nicht zu r anſehen

Zunächſt müſſen wir bedenken welche Schuld dem Uebermuth in
duſtrieller Unternehmungen und dem zunehmenden Luxus dabei
zufaut und ſodann müſſen wir bedenken daß die ganze Geſchichte
einen Staat kennt wo dieſe Volksbeglücker dauernd geſchafft

hätten Sie können nur negativ wirken Nur eine Revolution
in ſocialem Sinne iſt möglich aber ſie kann wie die Unruhen
der Gracchen die Bauernkriege die große franzöſiſche Revolu
tion die pariſer Kommune c nur eine raſch vorübergehendePeriode ſein Jmmerhin iſt die Gefahr noch groß genug ſie liegt

zunächſt darin daß das ſocialdemokratiſche Treiben unſer natio
nales Leben von der Gemüthsſeite vergiftet daß die Aufreizung
zum Haß unſere politiſche Luſt mit bösartigen Stoffen erfüllt
und ſchon das iſt ein nationales Unglück

Dazu kommt zweitens die Schädigung unſerer nationalen Ar
beit Die Aufſtachelung der Arbeiter iſt am meiſten ſchuld an
dem Rückgange unſerer Leiſtungen und unſerer Productionen
Die im Kriege erworbene Kundſchaft ging durch die Mittel
mäßigkeit und Liederlichkeit unſerer Arbeit wieder verloren Nicht
weil uns Schutzzölle fehlten die nur die eigene Liederlichkeit noch
fördern würden ſondern wir verloren die Kundſchaft wieder weil
uns das Ausland übertraf Leider trugen auch dazu die Aus
wüchſe der Gründungen bei Die Aktienform iſt nicht die natür
liche Form für das Gewerbe ſie darf nur eintreten wo die Kraft
Einzelner nicht ausreicht Nur die Verantwortung des einzelnenKopfes der geiſtige Zuſammenhang des Chefs mit ſeinen Arbeitern

chafft gediegene Arbeit die Einmiſchung von Leuten die nach
er Befriedigung ihres Egoismus zurücktreten und die Anſtellung

nichtintereſſirter Beamten iſt ihr Tod Das alles kennt man
bereits und darum werden die jetzigen ſchlimmen Zeiten auch wie
der zur Beſſerung führen
Das Schickſal einer Nation entſpringt dem eigenen Jnnern
Das könnte uns faſt beſorgt machen und zu der Frage veran
laſſen ob uns infolge langer früherer Uneinigkeit nicht Mangel
an politiſchem Talent und Geſchick vorzuwerfen ſei das d ſo
nöthig um zu der erſehnten grarkgg Entwickelung zu gelan

en Wo daher partikulariſtiſche Gefühle und Geſinnungen ſich
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uſammenſtehen damit ein Nachwuchs für Bismarck nicht fehle

nſere ganze I unft be darauf daß wir alle national wer
den und treu ſtehen zu Kaiſer und Reich

Deutſches Reich
In der FreitagsSitzung der ſäch ſiſchen zweiten Kammer

gelangte die Eiſenbahnfrage zur Berathung Miniſter
präſident v Frieſen beſtätigte daß die ſächſiſche Regierung in
vertraulicher Weiſe in Berlin wegen des Standes dieſer An
gelegenheit angefragt und Bedenken dagegen erhoben habe die
deutſchen Eiſenbahnen in der Hand des deutſchen Reichs zu
centraliſiren Die berliner Antwort mache erſichtlich daß ein
greifbarer Plan noch gar nicht vorhanden ſei auch habe die
Reichsregierung ausgeſprochen ſie habe mit den desfallſigen
Zeitungsnachrichten keinen Zuſammenhang und eine Erwerbung
der ſächſiſchen Staatsbahnen liege ganz außerhalb des Kreiſes
der Erwägung Schließlich wurde mit 66 7 Stimmen
ein Antrag angenommen in welchem die Regierung erſucht
wird einer auf Erwerbung der deutſchen Eiſenbahnen oder
eines Theils derſelben für Rechnung des deutſchen Reichs
e peeken Vorlage im Bundesrathe die Zuſtimmung zu ver
agen

Der als clericaler Heißſporn bekannte mehrfach und zuletzt
wegen Majeſtätsbeleidigung des deutſchen Kaiſers vom ober
baieriſchen Schwurgericht verurtheilte Freiherr v Linden iſt
der Würde eines Kammerherrn des Königs von Baiern nunmehr
enthoben worden

Die n e der Bevölkerungszahl des Königreichs
Baiern nach dem Reſultate der Volkszählung vom 1 December
1875 beträgt 4,970,900 Seelen gegen 4,852,026 im Jahre 1871

Oeſterreich
Das Amtsblatt theilt den Entſchluß des Kaiſers von Oeſter

und des Königs von Italien mit ihre beiderſei
tigen Geſandtſchaften zum Range von Botſchaften zu erheben

Von der gegen die Leiter der prager Creditanſtalt ein
geleiteten Unterſuchungen haben wir bereits Mittheilungen ge
macht Dieſe Affaire nimmt ganz ungeahnte Dimenſionen an
Verhaftungen und Selbſtmorde ſtehen förmlich auf der Tages
ordnung und die Thätigkeit des Strafrichters zieht immer wei
tere Kreiſe Die Eingeweihten ſind hauptſächlich darüber ver
blüfft daß die ſchmutzigen Umtriebe wie es ſich herausſtellt in

e beträchtlich langen Vergangenheit ihren Anfang genommen
yaben

Amerika
Jn den Vereinigten Staaten erregt laut telegraphiſcher

Mittheilung ein neuer Fall einer großartigen Beamtencor
ruption gewaltiges Aufſehen Der Kriegsſecretär Belknap
hat in Folge einer bei der Commiſſion für die Ausgaben des
Kriegsminiſteriums eingegangenen Denunciation ſeine Ent
laſſung genommen Der Denunciant conſtatirte daß Belknap s
Frau für die Anſtellung eines Beamten ſich 10,000 Dollars
zahlen und ſich weitere jährliche Zahlungen in Ausſicht ſtellen
ließ Der Deputirte Colymes Democrat brachte im Con
greſſe den Antrag ein Belknap in Anklagezuſtand zu verſetzen
Dieſer Antrag kam bereits geſtern Freitag in Waſhington zur
Verhandlung und wurde einſtimmig angenommen Der Be
richt der Unterſuchungscommiſſion weiſt nach daß Belknap im
Laufe von 6 25,000 Dollars für Anſtellung eines
Handelsagenten erhalten habe Mehrere Redner der demo
kratiſchen Partei de ſich mißbilligend über die Annahme
der Demiſſion Belknap s ſeitens des Präſidenten Grant aus
weil es für die Verſetzung Belknap s in den Anklageſtand ein
Hinderniß bilden könne daß derſelbe nicht mehr Miniſter iſt
Belknap verweigert zur Zeit jede Ausſage und will dieſelbe
nur vor dem zuſtändigen Gerichte machen

Jn St Louis wurde am 24 d der Proceß gegen den Privat
Secretär des Präſidenten Grant General Babcock wegen
Theilnahme an den Betrügereien des WhiskyRings zu Ende
geführt Nach zweiſtündiger Berathung gab die Jury ihr
Verdict auf Nichtſchuldig ab Der Freigeſprochene wurde
mit lautem Jubel begrüßt

reit machen auf Koſten des Reiches da mögen alle Nationalen

Vom Segen des Mansfelder Bergbaues
Gold Nickel und blaue Noten iſt jetzt die Loſung im Geſchäfts

leben des deutſchen Volkes Der Thaler während manchen Jahr
huuderts unſer treuer und angenehmer Begleiter iſt jetzt wie
undankbar als alter Prahler erſchienen der Mohr hat ſeine
Schuldigkeit gethan und kann gen Jn Klumpen oder günſtig
ſten Falls Barren zuſammengeſchmolzen wandert er heute ent
weder in die finſteren Kellerräume der Reichsbank und ihrer
vielen Töchter oder in die Werkſtätten der Juweliere oder gar
über die Grenze Nur ein kleiner Theil feiert als winzige Mark
ſeine Auferſtehung t

All die Kron Laub Krönungs Sieges Species undonſtigen Thaler verſchwinden wenn nicht mitleidige Münzſammler
ie letzten ihres Geſchlechtes vor der drohenden Vernichtung

ſchützen
Einer beſonderen Gattung den gewiß nur wenig gekannten

ſogenannten Mansfelder Segensthalern möge hier ein kleiner
Denkſtein geſetzt werden Dieſe tragen auf dem Avers das Kopf
bild des jeweiligen preußiſchen Königs auf dem Revers ſtatt des
Adlers die Jnſchrift

Segen des Mansfelder Bergbaus
Sie ſind geprägt aus dem Silber welches die Mansfelder

Supfer ſchier bauende Gewerkſchaft dem Staate als Zehenden
aus den Erzeugniſſen des Bergbaues zu leiſten hatte mit an
deren Worten ſie bilden die Entſchädigung der Gewertkſchaft für
das Mutungsrecht welches der Staat beim Entſtehen jener groß

Actienge ellſchaft wohl der größeſten und ſolideſten der
Welt an ſie abtrat

So recht im Herzen des deutſchen Landes liegt die alte ſagen
reiche Grafſchaft Mansfeld mit ihren Burgen und Schlachtfeldern
faſt ganz umſchloſſen von den Vorbergen des Harzes

Nicht der fette Boden der Marſchen nicht breite ſchiffbare Flüſſebieten ſich in dieſem kleinen Ländchen dem Auge dar Jm Gegen
theil das Land iſt kahl zum großen Theil ſteinigt der Landbau
mit ſchwerer Arbeit verknüpft und wenig erträglich und doch
trifft der Reiſende überall fröhliche geſunde kernige Bevölkerung
die ſie wenn auch nicht des Ueberfluſſes j
nißmäßigen De tandes erfreut
im Segen des Mansfelder BergbauesEine gewaltige ErzAder die jene furchtbaren Revolutionen im
tiefen Schooße der Erde vor reden gerinnen ließen durch
zieht die ganze Grafſchaft die Gewinnung dieſes koſtbaren Kupfer
und Silber enthaltenden Geſteins bringt vielen Tauſend rüſtigen
Männern und Jünglingen lohnende wenn auch ſaure Beſchäf
tigung und damit Brot für diedlricht 20,000 Menſchen Kleinen
Kapellen gleich erheben ſich wohin das Auge blickt die Schachte

Hügel die h im Laufe der Jahre bildeten durch das Auf
tauen des werthloſen Geſteines welches mit dem edeln zugleich

Tage gefördert wird Die Oberfläche dieſer Hügel iſt in der
t beſetzt mit dem Verſammlungshauſe und dem Maſchinen

Und dieſe Wohlfahrt wurzelt

ſpeicher

o doch eines verhält Ob

langen Schaaren aus Städten und Dörfern die Bergleute auf
den Ruf der Schachtglocke hin zu ihren Werkſtätten

Ein kräftiges Gebet ein Choral ertönt dann verlieſt der Steiger
ſeine Mannſchaft Jn grobleinener Kleidung das brennende Grubenlicht vor dem Schachthute zur Seite das Oelhorn und die

Taſche mit Sprengpulver ſo begiebt er ſich auf lothrecht ſtehen
den Leitern hinab in die gähnende Tiefe oft 800 Fuß Vor
Ort angekommen beginnt er ſein Werk Mit Fäuſtel Pickhaue
und Bohrer bearbeitet er das Felsgeſtein wenn nöthig durch
die Kraft des Sprengpulvers die Blöcke zertheilend Die Lehr
jungen Hugdenngen verladen ſchnell und gewandt die gelöſten
Stücke in die bereit ſtehenden Wagen Hunde Ein Schienen
ſtrang durchzieht den ganzen Schacht er Junge ſchnallt das
linke Bein an den Wagen und vorwärts geht s auf allen Vieren
bis zum Anfangspunkte des Schachts Hier wird auf ein Hammerſi nal nach Oben die Hebemaſchine in Bewegung geſetzt und
der Beladene tritt mit ſeiner Ladung die Luftreiſe an Hier ge
langt dieſelbe in die Hände alter erfahrener Berghäuer Kläuber
welche ſorgfältig das Edle vom Tauben werthloſen Steinen
trennen ann wird die werthvolle Ladung den Rohhütten
mittelſt verſchließbarer Wagen zugeführt Nach vollbrachter Schicht

8 Suen fährt der ermüdete Bergmann wieder hinauf
Sein Geſicht iſt vom Pulverdampf geſchwärzt ſeine Kleider ſind
durchnäßt ſeine Glieder oft wund er achtet deſſen nicht Sieht
er doch die e Gotteswelt wieder nach langer dunkler Nacht
Friſch tönt ſein uralter Gruß Glückauf dem ablöſenden
Kameraden entgegen

Neben den Betriebsſchachten laufen in dem großen Gebiete der
unterirdiſchen Bauten Stollen zur regelmäßigen Ableitung der
Gewäſſer Die Luftſchachte bewirken die ſo nothwendige Zufüh
rung der reinen Luft und die Vertheilung der ſchlagenden
Wetter d i ſtickſtofſhaltiger Gaſe die in Zeit ſo man
ches Bergmannsleben vernichteten Für die Sicherheit der Ar
beiter iſt erwauß durch gewiſſenhafte Anwendung aller Er
rungenſchaften der Bautechnik ſowie durch ein zahlreiches prak
tiſch und theoretiſch ausgebildeles Aufſichtsperſonal als Steiger

erſteiger u ſ w geſorgt
Vor der Aufnahme in die Schmelzöfen wird der Schiefer e

röſtet Jm Freien werden größere Schichten de mit trocke
nem Reiſis vermiſcht zu größeren niedrigen Meilern vereinigt
Der Reiſig wird entzündet dabei jedoch das Hellbrennen verhin
dert einigen Tagen iſt die Röſtung vollzogen Die nun
mehr ſpröde Maſſe wird möglichſt klein geſchlagen den Oefen
zu ihr Die Gewalt des Feuers verwandelt dieſelbe in einen
dickflüſſigen rothglühenden Brei und trennt die Schlacken vom
Metall Das letztere ſinkt auf den Grund die flüſſige Schlacke
entflieht dem Lavaſtrom gleich dem heißen r

Noch einmal wandert das edle Erz in die Hochöfen um hier

ſ der Heerd wird geöffnet mit donnerndem Gepraſſel fließt
den höchſten Grad der n zu beſtehen Die Maſſe iſt

ie kochende Subſtanz in ſichere mit Waſſer gefüllte

Am frühen Morgen noch lange vor Sonnenaufgang ziehen in
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Beim bevorſtehenden Scheiden des Seniors der mediciniſchenFaciltat éerhlg Volkmann fand am Mittwoch Abend der

Feſtcommers tatt und verlieh dem innigen Bande
elehrten und ſeinen Freunden und ülernde berühmten

e Mit der feſtlichen Stimmung harmonirten diedie er Weihefür die großartige Feier geſchmackvoll ausgeſtatteten Räume Am
Eingange zu dem Saal des neuen Theaters thronte die gewaltige
Hygiea die Göttin der Geſundheit hoch oben auf den Balkonen
ſchlangen ſich Guirlanden an Guirlanden und waren Blumen
arrangements getroffen Unten zog den Beſchauer bewundernd das
auf der Bühne auf blaßrothem Hintergrunde prangende Bild des Ge
feierten an Jm Saale ſelbſt wogte die Menge der reineFacultäts enoſſen hier fragte die ſchlanke kräftige Geſtalt eines
Jungſemeſtrigen hervor dort war die reife Manneskraft ver
treten dort imponirte die würdige Greiſengeſtalt in ſchneeweißem
Haar An langen ſaßen ſie alle wartend des feier
lichen Augenblicks Jetzt betritt der Gefeierte die Feſträume und
nimmt unter donnerndem Muſiktuſch den Ehrenplatz in der
Mitte der Haupttafel ein Das Commando Exereitium
Salamandri incipit ertönt laut und deutlich durch den Saal
und eröffnet die erhebende dere auf deren frohen Verlauf ein
kräftiger Salgmander gerieben wird Das erſte Lied ſteigt und

ewaltig durchbrauſen den Saal die Töne des herrlichen götheſchen Liedes Hier ſind wir verſammelt zu löblichem Thun
Nach dem jubelnd ausgebrachten Fiducit und Smollis erhob ſich
der Präſes des Feſtcommerſes Dr Knauth und rühmte in e
Bl die Verdienſte und Bedeutung des verehrten Lehrers

iederum ertönte das mächtig dahin ſchallende Commando und
ein noch kräftigerer Salamander wurde auf das Wohl des Geh
Rath Volkmann gerieben Mit ſichtlicher Rührung ergriff dieſer
das Wort Nie werde er aufhören ſeine Kräfte der Wiſſenſchaft
zu weihen und nicht etwa Ueberdruß oder der Wunſch ſeine
in Ruhe zu verbringen hätten ihn bewogen das Amt eines Lehrers der Jugend niederzulegen ſondern nur die Erwägung daß

er nicht mehr im Stande ſei den mit Rieſenſchritten vorwärts
eilenden Naturwiſſenſchaften zu folgen und er jüngern Kräften
Platz machen müſſe Jetzt folgte Rede auf Rede Lied auf Lied
ernſter Jnhalt wette mit humoriſtiſchem oft wurde um mit
Scheffel zu reden das feuchtverklärte Ungethüm von den Muſen
ſöhnen geküßt heute war die einſtimmige Nune est biben
duin Unter dieſen Rittern von der Tafel der Gemüthlichkeit
hätte der Rodenſteiner ſich kannibaliſch wohl gefühlt Unſre alma
mater feierte ein glänzendes Feſt und hatte ihr vollſtes Recht
an dieſem Tage aus ſchäumenden Pokalen Freude an der Vergangenheit und friſche Kraft für die Zukunft zu ſchlürfek wenn
auch die Philiſterſtunde bereits überſchritten worden war Ein
munterer am nächſten Tage ließ noch einmal die
Freuden des Abends in der Fxinnerung durchkoſten Dieſelben
werden ſtets eine bleibende Stätte im Leben der Feſttheilnehmer
einnehmen Eine ſpecielle Erwähnung an d telle verdient
das allgemein bewunderte Geſchenk das im Namen der hieſigen
Schüler überreicht wurde Es war dies ein prachtvolles Album
mit Photographien alter und jetziger Schüler Der Deckel von
dunkelrothem Sammet iſt mit ſtark vergoldeten Beſchlägen ver
ſehen Jn der Mitte prangt auf einem Schilde der verſchlungene
Name des damit Beſchenkten aus Emaille Das erſte Blatt
enthält außerdem noch eine höchſt werthvolle Dedication
Möge der verdiente Mann dem alle Ehren galten eines unge

n Lebensabends ſich erfreuen und noch lange unter uns
wandeln

Jm Februar d J ſtarben in Halle 144 Perſonen hier
von an Jnfectionskrankheiten 17 und zwar an Diphthe
ritis 7 am Typhus 9 am Keuchhuſten 1 an ererbter Syphilis
1 an Krankheiten der Luftwege 51 und zwar an Lungen
ſchwindſucht 20 an Lungenblutung 1 an Lungenlähmung 8 an
Lungenentzündung 10 an Bruſtfellentzündung 2 am Stickfluß 1
an Bräune 8 an Abtelectaſe an nach der Geburt nicht zu Stande
gekommene Anfüllung der Lungen mit Luft 1 an Krankhei
ten des Nervenſyſtems 23 und zwar an Krämpfen 6 an
Gehirnentzündung 5 an Gehirnembolie Verſtopfung einer Hirn
ſchlagader 1 am Schlagfluß 7 am Stimmritzen Krampf 3 an
Tetanus neonatorum 1 an Krankheiten der Verdauungs
organe 13 und zwar am Brechdurchfall 3 am Magen Darm
katarrh 4 an Unterleibsentzündung 1 an Gelbſucht der Neuge
borenen 1 am Magenkrebs 1 am Speiſeröhrenkrebs 1 am Leber
krebs 1 an Unterleibsleiden 27 1 an Krankheiten der
Circulationsorgane 3 und zwar am Herzleiden 2 am
Herzſchlag 1 an Krankheiten der Harnorgane 3 und zwar
an Brightſcher Nierenkrankheit 2 an Lungen und Nierenleiden

R

kennewo ſie die Form kleiner Kugeln in der hüttenmänniſchen Sprache
Franaten oder Grenalien genannt annimmt Die Schwarzmühle
verwandelt dieſe in einen feinen Staub von ſchwärzlicher Farbe
der den Laien kaum ahnen läßt daß zwei ſo edle Metalle wie
Kupfer und Silber frei von allem Zuſatze in demſelben ent
halten ſind

Der letzte Proceß die Trennung beider Metalle von einander
vollzieht ſich durch die Anwendung von ſließendem Süßwaſſer
und Kochſalz Das Kupfer bildet hier den Bodenſatz währenddas leichtere Silber gleich kleinen Schneeflocken an der Oberfläche
des Waſſers z

Das heiße Werk des Hüttenmannes iſt vollbracht das blin
kende Silber das blanke Kupfer in großen und kleinen Barren
verräth nicht wie oft giftige Dämpfe die Bruſt des henen
e beklommen machten nicht wie die Gluth das Athmen
erſchwerte

ſchützen ſtarke Gläſer das Auge des Arbeiters vor dem
ſengenden Strahl der Hochofenfeuer wohl verhindern mit Milch
getränkte Schwämme das directe Einathmen der verdorbenen
Luft aber bei dem Anblick jener trotz der mehr als leichten Klei
dung ſchweißtriefenden Männer gewinnt man die Ueberzeugung
daß ihnen vor Allem der mächtige Trieb inne wohnen muß der
auf allen Gebieten die Grundlage des Erfolges bildet die
Liebe zum Berufe

Berg und Hüttenleute ſind auch durch äußere Bande mit ein
ander verbunden Die Knappſchaft einet ſämmtliche Männer
ſie fühlen ſich Kern als zu einer Familie gehörig

Die Knappſchaftskaſſe ſichert dem alten oder dienſtunfähigen
Arbeiter eine ſorgenfreie Zukunft ſie giebt ihm Gelegenheit zur
ſichern Anlage kleiner Erſparniſſe und gewährt ihm im Nothfalle
Vorſchüſſe gegen mäßigen Zinsfuß ſie verſorgt auch ſeine Witt
wen und Waiſen
Ein ſichtlicher Segen des Mansfelder Bergbaues äußert ſich
in dem Umſtande daß die Beſtrebungen der SocialDemokratie
hier in der 20 Meilen großen dicht bevölkerten Grafſchaft wenig
oder gar keine Anhänger werben konnten Lohn nach Leiſtun
und Altersverſorgung das ſind die Schutzmittel welche dieſe
Bevölkerung vor ſchwindelhaften Theorien bewahren

Das Lob welches der Sänger der Freiheitskriege den Männern
der Grafſchaft ſpendete als ſie unter Schill s Fahne das Fäuſtelmit der Flinte vertauſchten und das deutſche Volk durch die
friſche That zur Abſchüttelung der Fremdherrſchaft bewegen halfen

n Mansfelder edlen Bergen
eht edle Freiheitsluft

Da riecht es nicht nach Schergen
Da hauſt kein Schelm noch Schuft
Da wächſt das freie Eiſen
Da wächſt der freud ge Muth
Und all die Männer heißen
Sind reiſig tapfer gut

läßt n heute anwenden auf die Enkel jenes kräftigen
echtsehälter Geſch
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1 an Krankheiten der Geſchlechtsorgane 2 und zwar
an den Folgen der Entbindung 1 am Mutterkrebs 1 endlich an
Abzehrung und Schwäche 18 in der Saale todt aufgefunden
1 entleibt 3 todtgeboren 8 Aus dieſer Zuſammenſtellung ergiebt
ſich zunächſt daß der Typhus eutſchiedenin Abnahme be
griffen iſt womit auch die über die noch vorhandenen Erkran
kungen in der Stadt eingezogenen Erkundigungen übereinſtimmen
ferner daß die Erkrankungen der Luftwege eine Erſchrecken er
regende Ziffer erreicht haben und namentlich die Lungen
ſchwindſucht enorm viele Opfer gefordert hat Verhältniß
mäßig ſehr klein iſt die Zahl der Erkrankungen der Verdauungs
organe Auf die Gründe des endemiſchen Vorkommens der Lun
genſchwindſucht in Halle haben wir ſchon in früheren Berichten
wiederholt hingewieſen und namentlich betont daß die ungeſun
den Wohnungsverhältniſſe eine Hauptrolle in der Erzeugung der
Lungenſchwindſucht ſpielen Der Lungenſchwache braucht gute
Luft viel gute Luft und geht zu Grunde in ſchlecht ventilir
ten Häuſern und Straßen Vielleicht erbarmt ſich unſer auch
einmal der Verſchönerungsverein der hinter Cröllwitz bei Trotha
oder auch wohl bei Morl ſo Außerordentliches geleiſtet haben ſoll
und bepflanzt noch einige in der Mitte der Stadt liegende kahle
Plätze und trägt dadurch zur Beſſerung der Luftverhältniſſe in
Halle etwas bei Wir beabſichtigen nächſtens einmal über die
Sterblichkeitsverhältniſſe der einzelnen Stadttheile eine Nachricht
zu bringen wir ſind überzeugt daß die gut ventilirten mit brei
ten Straßen verſehenen Stadttheile viel günſtigere Reſultate er
geben werden wie die eng zuſammengeſchachtelten Der Einfluß
der faſt permanent gewordenen Regenzeit auf Erzeugung von
Krankheiten der von Vielen ſo hervorgehoben wird kann nicht
ſehr erheblich ſein wenigſtens hat Schreiber dieſes und diejeni
gen Aerzte die er darum befragt hat ſeit Monaten noch nicht ſo
wenig Kranke gehabt wie jetzt Das naſſe Wetter wie die viel
beklagten ſchmutzigen Wege in Halle ſcheinen mehr unangenehm
wie nachtheilig für die Geſundheit zu ſein

Jm verfloſſenen Monat Februar kamen auf hieſigem
Standesamte 230 Geburten und 144 Sterbefälle zur Anmel
dung und wurden 25 Eheſchließungen vollzogen

Geſtern Nachmittag beſichtigte die ſtädtiſche Bau Commiſſion
die beiden Brücken in der Herrenſtraße um ſich über das Project
der Verbreiterung derſelben ſchlüſſig zu machen Wie wir hören
ſoll der Bau noch im Laufe dieſes Jahres angefangen und auch
vollendet werden Der Verkehr nach dem Klausthor häuft ſich
in manchen Stunden der Art daß dann das Paſſiren der
Brücken nicht ohne Gefahr für die Fußgänger iſt auch wird der
Verkehr ſich vorausſichtlich noch erheblich ſteigern ſobald die
Kohlenbahn von Zſcherben in Betrieb genommen wird Wir
möchten hierbei den Wunſch ausſprechen daß mit dem alten
Material der Brücken ein erhöhtes Banquett längs der Saale
an der Hoffmann ſchen Ziegelei errichtet wird da für dieſen Fuß
weg bisher noch nichts gethan worden iſt

Das bereits angedeutete Concert des Vereins Sang
und Klang zum Beſten der hülfsbedürftigen Schönebecker
findet nicht Montag ſondern erſt am Donnerſtag den 9 d M
Abends 6 Uhr im Volksſchulgebäude ſtatt Aus dem Programm
ſind an Geſangspiecen beſonders hervorzuheben Vier Doppel
quartetts wie Kärnthner Volkslied Hüttelein Ständchen
von Klauer vLiebesbitte und Liebesklage zwei Minnelieder
aus der letzten Zeit des Minnegeſangs und Jm Walde ein
LiederCyelus für Solo und Männerchor mit Orcheſter von JulOtto Jedenfalls haben wir etwas Vorzügliches von Männer

geſang zu erwarten
Die Einnahme des geſteru von Herrn Muſikdirector Fr

Menzel veranſtalteten Wohlthätigkeitsconcertes belief ſich trotz
des ſchlechten Wetters auf 72 Mark welche den Hilfsbedürftigen

in Schönebeck zu Gute kommt
Freitag Mittag 1 Uhr ſtürzte ein zu dem Hauſe Trothaer

ſtraße 24 in Giebichenſtein gehöriges 2 ſtöckiges Seitengebäude
ein Daſſelbe iſt vor 10 Jahren erbaut und ſind die Wände von
Salpeter zerfreſſen auch befindet ſich unter dem Hauſe ein offener
Quell welcher wahrſcheinlich auch zu dieſem Unfall
beigetragen hat Glücklicherweiſe iſt Niemand zu Schaden
r men und haben ſich die Bewohner noch rechtzeitig retten
önnen

StadtTheater
Fräulein Güldenberg

Wer das ſtill anmuthige Deſſau kennt und in Deſſau das ſorg
fältig gepflegte Theater wird allem was von dort herkommt ohne
Weiteres ein bedeutendes Jntereſſe entgegenbringen Und er wirdkaum enttäuſcht werden Nachdem uns der Name Güldenberg

i jener liebenswürdigen Reſidenzſtadt begegnet war
hießen wir ihn beim Beginn unſerer Theaterſaiſon freudig will
kommen und Fräulein Güldenberg iſt ſeitdem in ihren wohl
durchdachten mit einem Reichthum der glücklichſten Mittel aus
geführten Leiſtungen uns immer bedeutender erſchienen und lieber
geworden Jhre Kunſt durchläuft mit einſchmeichelnder Gewalt
eine bewundernswürdige Scala von Rollennüancen deren Gren
zen auf der einen Seite etwa durch Gertrud im Grafen Walde
mar und Thusnelda in den zärtlichen Verwandten auf der
andern durch die Königin Anna in Ein Glas Waſſer bezeichnet
werden mögen Für den erſten Blick feſſelt uns eine natürliche
ſcheinbar ganz kunſtloſe Vornehmheit und man kann ſchwerlich
etwas AnmuthigFeineres ſehen als ihr her ablaſſendes Lächeln in
den ariſtokratiſchen Rollen dann aber bei eingehender Beobach
tung ihrer Weiſe zu ſpielen und zu charakteriſiren überraſcht uns
die Sorgfalt der ſeeliſchen Vertiefung in die einzelnen Rollen
Amelie in den Drei Tagen aus dem Leben eines Spielers und
Frieda von Rambow im Onkel Bräſig gehören zu den Meiſterſtücken in Tiefe der Empfindung und maßvollſter Darſtellung
innerlichſter Erregtheit welche unſere Bühne uns dargeboten hat
Um ſo mehr freuen wir uns daß Frl Güldenberg für ihr auf
nächſten Dienſtag angeſetztes Benefiz den Lumpenſammler von
Paris gewählt hat Dies außerordentlich wirkſame Schau
ſpiel war nahezu von unſerer Bühne verſchwunden wenigſtens
entſinnen wir uns nicht es in den letzten acht bis zehn Jahren
geſehen zu haben Aber als ein mächtiges Culturbild in friſcheſten
Farben und ergreifenden Scenen verdient es die Aufmerkſamkeit
welche unſere Künſtlerin ihm zugewendet hat vollkommen Bei
dem glücklichen Zuſammenſpiel welches unſere Bühnenmitglieder
gerade diesmal ſo außeror ausgezeichnet dürfen wir uns
einen ſehr bedeutenden alle Kreiſe des Publikums befriedigenden
Kunſtgenuß verſprechen Zu ihm ſeien denn nicht allein ſelbſt
verſtändlich die zahlreichen Verehrer J Güldenbergs ſondern
auch alle diejenigen eingeladen welche den einzelnen mitwirkenden
Künſtlern je nach ihren theatraliſchen Neigungen ein beſonderes
Jntereſſe unſerem ganzen Bühnenweſen aber überhaupt Förde
rung entgegen bringen Es iſt eine angenehme Pflicht für den
Kritiker öffentlich zu conſtatiren daß unſer Publikum bei faſt
allen Benefizvorſtellungen diesmal einen eminent dankbaren
Sinn gezeigt hat welcher dann auch nächſten Dienstag bei einer
ſo hochbegabten Künſtlerin wie Frl Güldenberg ſich treu B
bewähren möge

ProvinziolRachrichten
Die Stadt Merſeburg ſcheint eine bedenkliche Kalamität

z bedrohen
ämmtliche Fiſche entweder ſchon verendet oder dem Verenden

nahe aufgefunden worden Abgeſehen von dem pekuniären Schaden
für die betheiligten Fiſcher fällt die Gefahr für die menſchliche
Geſundheit eine etwaige Luftverpeſtung in s Gewicht

Dem für 1875 erſtattete Rechnurgsberichte des VorſchußVereins zu Merſeburg zufolge hat der Verein die bisher Weh

u

Beim Ablaſſen des St Gotthardsteiches ſind faſt b

nirgends erreichte Summe von 8,771,116 Mark pro 1875 umgeſetztEs betrugen ferner die Spareinlagen Ende v J 3636 t
Der erzielte Jahresgewinn bezifferte ſich auf Netto 37,376 Mk
die Dividende nach Rücklage von 5 n Reſervefonds auf 80/0
Der Reſervefonds beträgt 401,534 Mk das Vereinsvermögen
431,845 Mk Die Mitgliederzahl 1229 darunter 725 Auswärtige

DeroOberpräſident v Patow hat bezüglich der KreisSpar
kaſſenverwalung in Cölleda eine Beſtimmung getroffen die für
alle Jnſtitute dieſer Art verpflichtend ſein wird as Statut

r dahin abgeändert werden daß nicht der 25fache ſondern nur
er 20 fache Grundſteuer Reinertrag als Beleihungsgrenze anzu

nehmen iſtd Golffried Kinkel jetzt Profeſſor in Zürich iſt vom Verbande

der Thüringer Bildungsvereine gewonnen worden am 18 d M
im Saale des Schauſpielhauſes zu Mühlhauſen in Th einen
Vortrag zu halten über Das Familienleben in England welches
der ſo lange verbannt geweſene Dichter aus eigener jahrelanger

Anſchauung kennen gelernt hat tJn Nachterſted bei Aſchersleben bot ſich am 1 März das
ſeltne Schauſpiel einer Fata Morgang Die Spiegelung hielt ſich
ſtundenlang je nach dem Sonnenſcheine heller und matter her
vortretend verſchwand jedoch am Nachmittag

Dem Kreisgerichts Secretär Kanzlei Director Chriſtiani
in Torgau iſt der Charakter Kanzleirath verliehen worden

Jn der Aſchengrube einer chemiſchen Fabrikzu Leopoldshall iſt am 25 v M ein Arbeiter entſeelt guſgeſunden Es
ſteht zu vermuthen daß der Verunglückte in Folge Einathmens
ſchwefeliger Kohlendünſte erſtickt iſt Der Mann hinterläßt Frau
und 3 Kinder

Der Zuſammenſtoß der Franconia
mit der Strathelyde

Ueber dieſen unglücklichen Fall haben die engliſchen Blätter
eine Anzahl gehäſſiger Entſtellungen zu Tage gefördert Sie
ſtützen ihre Darſtellungen lediglich auf die Ausſagen jener bei
den Leute die im Moment der Colliſion an Bord der Fran
conia kletterten und ſo ihr Leben in Sicherheit brachten
Einer dieſer beiden iſt der erſte Offizier des geſunkenenSchiffes der als es galt auf ſeinem Poſten mannhaft aus

zuharren und bei der Rettung der Paſſagiere ſeine Mannes
pflicht zu thun wie ein Schächer alles im Stich ließ und nur
an ſchleunigſte Rettung ſeines eigenen elenden Lebens dachte
und als erſter Offizier auch der Erſte war der das Schiff
verließ Der andere Pflichtvergeſſene war der Quartermaſter
der Strathelyde ebenfalls ein Mann den ſeine Stelle bis
zum letzten Moment an das ſinkende Schiff feſſeln mußte
Kaum war letzterer an Bord der Franconia gekrochen als
er ſich zum Kapitän begab der auf der Kommandobrücke ſtand
und ihn mit lallender Stimme um Brandy bat mit lallender
Stimme denn dieſer brave britiſche Seemann war total be
trunken Auch der erſte Offizier der Strathelyde iſt denFranconia Mannſchaften und Paſſagieren nach deren Ausſagen

als merkwürdig aufgeregt als halbverrückt vorgekommen
auch dieſer brave britiſche Seemann war total betrunken als
er an Bord der Franconia kam und mehr als das nach
Ausſage eines Paſſagiers der Strathelyde eines KapitänBeckett war die ganze Mannſchaft des ſchottäſchen Dampfers

total betrunken Und dies iſt ſehr glaublich denn dergleichen
Erfahrungen macht man an Bord engliſcher Fahrzeuge nur
zu oft Es iſt keineswegs eine Seltenheit daß beim Verlaſſen
eines Hafens oder bei ſonſtigen paſſenden Gelegenheiten die
ganze Mannſchaft vom Kapitän bis zum Kajütsjungen in den
Banden des Brandy oder Whisky Teufels liegt Engliſche
Kapitäne engagiren mit Vorliebe Deutſche Seeleute weil dieſe
ihnen faſt ſtets die Garantie der Nüchternheit bieten ein Vor
zug der den engliſchen ſchottiſchen und iriſchen Seefahrern
beinahe durchweg abgeht Dies zur Kennzeichnung des Wer
thes der enzliſchen Berichte über den Unglücksfall und ſeine
Urſachen und zur Beurtheilung der Art und Weiſe wie die

u geſteuert worden ſein muß als ſie das Unglück
erreichte

Nach den Ausſagen der Perſonen an Bord der Franconia
hätte die Strathclyde als erſtere nahe daran war ſie bei
übrigens nur wenig größerer Fahrgeſchwindigkeit zu überholen
plötzlich quer vor dem Bug der Franconia übergehalten und
ſo die Colliſion erweislich gemacht Was die unterlaſſenen
Rettungsverſuche anlangt ſo wird auch dieſer Anſchuldigung
mit der Behauptung entgegengetreten daß die Franconia
drei der größten Rettungsboote mit der größeſten Schnelligkeit
und Präciſion bemannt über Bord geſchwungen und bis auf
5 Fuß über Waſſer heruntergelaſſen hätte Der Zuſtand der
Franconia der einer unmittelbaren Gefahr des Sinkens

mit ihren 80 Perſonen an Bord verurſacht und die Wahr
nehmung der von anderer Seite unternommenen Rettungs
verſuche hätten namentlich auf dringendes Anrathen des an
Bord befindlichen alten erfahrenen engliſchen Lootſen weitere
Schritte zur Rettung verhindert

Dieſe von deutſcher Seite gemachten Angaben erhalten eine
Meldung aus Londen über die am Donnerstag ſtattgehabte
Verhandlung in Poplar ihre volle Beſtätigung Jn dieſer
Verhandlung der TodtenſchauJury wurden nach dem erſten
Steuermann des Dampfers Franconia der engliſche Lootſe
und der Jngenieur Harrington vernemmen Der Lootſe über
nahm die ganze Verantwortlichkeit dafür daß der
Dampfer Franconia den Strathelyde verlaſſen habe und
erklärte daß er nach der Beſichtigung des durch die Colliſion
angerichteten Schadens den Rath gegeben habe zur eigenen
Rettung das Schiff ſofort in Doverbay auf Grund zu ſetzen
Der Jngenieur Harrington ſagte aus er habe niemals ein
größeres Loch an einem Schiffe geſehen als der Dampfer
Franconia erhalten hatte Wenn die Stelle an der Fran

conia an welcher dieſelbe collidirt war nachgegeben hätte
wäre für Alle welche ſich an Bord befanden die größte Ge
fahr geweſen Nachdem der dritte Ingenieur noch über die
Evolutionen der Maſchine vernommen worden war wurde die
Fortſetzung der Verhandlung auf nächſten Montag vertagt

Vermiſchtes
Das Stroußberg ſche Palais in Berlin iſt dieſer Tage für200,900 Mark von dem Rechtsanwalt n erſtanden worden

Derſelbe hat es aber nicht wie einige Blätter meldeten für den
aron Cohn aus Deſſau ſondern für eine Fürſtlichkeit ange

kauft welche die Wintermonate mit Familie in Berlin zuzubrin
gen pflegte nd hier noch kein eigenes Palais beſaß

Die Bevölkerung von Japan Das ſtatiſtiſche Bureau zu
eddo hat jetzt Ausweiſe über die kürzlich zum Abſchluß gelangte
olkszählung des Jnſelreichs bekannt gegeben Die Auſſtellungen

eginnen mit der kaiſerlichen Familie und geben uns bekannt
daß die 5 kaiſerlichen Paläſte von dem gegenwärtig 20 Jahre
und Monate zählenden Mikado von der 39 Jahre alten
Kaiſerin Wittwe und von der 22 Jahre und 8 Monate zählenden
regierenden Kaiſerin von Japan a ſeien Jn 17 weiteren
Paläſten leben 28 Angehörige der kaiſerlichen Familie die ſomit31 Köpfe zählt Die en Bevblkerung Japan behgt

77

33,300,675 Seelen darunter 16,891 729 männliche und 16,408 946
weibliche Einwohner Der hohe Adel iſt mit 2829 die Klaſſe der
Samurai erſten Ranges mit 1,548,568 jene der Samurai zweiten
Ranges mit 343,881 die des dritten Ranges mit 3380 Köpfen
beziffert Japan zählt endlich gegen 300,000 männliche und weib

liche Prieſter uEine unerhörte Skandalgeſchichte hält im Augenblickeſämmti ne adeligen Kreiſe Wiens bis hinauf zum Thron in Auf
regung Eine ungariſche Dame die bisher zur nächſten Umgebung
der Kaiſerin gehörte hat nämlich ein Buch veröffentlicht welches
in Gemeinheit und niederträchtiger Raſerei noch nie Dageweſenes
leiſtet Die Autorin die natürlich vom Hofe bereits verbannt iſt
heißt Eleonore B und iſt die Tochter eines ehemals au
in Deutſchland wohlbekannten Staatsmannes Das Motiv zum
Skandal iſt Eiferſucht Der Mann gegen den ſich in erſter Linie
der raſende Angriff kehrt iſt ein gctiver hoher Militär von glän
zendem Namen Jndeſſen iſt in dem Buche nahezu die geſammteAriſtokratie der Reihe nach gebrandmarkt Es werden ſociale
Gebrechen aus der er Geſellſchaft erbarmungslos aufgedeckt
wie ſolche bisher allerhöchſtens dem Schlamme und dem Aus
wurfe der Menſchheit bekannt ſein mochten Die Krone ſelbſt iſt
nicht verſchont geblieben Die Ariſtokratie hat ſofort das Buch in
den Buchhandlungen aufgekauft aber jetzt wird eine zweite Auf
lage veranſtaltet was allerdings die Polizei zu ver r ſucht
Von der Aufregung die in den wiener hohen Kreiſen herrſcht hat
man keinen Begriff Der Adel hat ſelbſt die unſchuldigen An
verwandten der raſenden Autorin aus ſeinen Kreiſen ausgeſchloſſen
aber der Skandal iſt einmal da und zwar in einem Maße da
man die bekannten Vorfälle mit der berüchtigten Fanny Lear ein
wahres Kinderſpiel dagegen nennen muß a

Eine Elephantenhetze Der letzte Wochenbericht über die
indiſche Reiſe des s erSchilderung eines aufregenden und gefährlichen Jagdvergnügens
der Hetze eines wilden Elephanten zu der zahme Kampfelephan
ten verwendet werden Die wilden Elephanten welche zum
Gegenſtand dieſes Sport gemacht zu werden pflegen ſind alte
Junggeſellen voll Menſchen und Elephantenhaß und Weltver
achtung im Allgemeinen zu jeglicher Bosheit ſtets geneigt

jagd angeſtellt bei der es denn auch toll genug her
Es ging durch allerlei Schluchten und Hohlwege ü
und Baumſtämme dann wieder durch feuchtes Land und hohes
Gras daß Pferden und Reitern der Athem ausging Als der
gejagte Elephant die Verfolger in der Nähe ſpürte machte er
Kehrt und die ganze Geſellſchaft die hinter ihm drein war
that das Gleiche Der Burſche kam den Reitern bedenklich
nahe Es lief aber Alles glücklich ab und da Niemand den Ele
phanten erwiſchen konnte kehrte er wieder um und ging ſeines
Weges aber nur um von Neuem verfolgt zu werden So
wechſelte Flucht und Verfolgung bis das gewaltige Thier ſich
müde in einem Pfuhl niederlegte und zu ruhen gedachte Jetzt
aber kamen erſt die Kampfelephanten auf den Platz und der eine
derſelben vertrieb den trotzigen Gegner bald aus ſeiner ſum
pfigen Ruheſtätte Neue Verfolgung bis er in einem Kampfe
gegen einen zweiten Elephanten unterlag Er wurde an den
Baum gebunden und ein paar zahme Elephanten mußten Nachts
über Schildwache bei ihm ſtehen So endete die Elephantenhetze
nach dem einſtimmigen e aller Betheiligten der beſte
Sport den der Prinz von Wales in Jndien gehabt hat
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Todesfälle
Der Fürſt Ludwig zu SaynWittgenſtein Stiefbruder

der Fürſtin Hohenlohe iſt am 28 Febr in Rom geſtorben
Der General der Kavallerie z D v Coſel iſt im Alter von

87 Jahren am 1 d in Schwedt a O geſtorben
Jn Prag ſtarb der emeritirte Rector der dortigen Univerſität

Profeſſor r Johann Clupp Ritter v Chlonau 74 Jahre alt
Er war auch als juriſtiſcher Schriftſteller thätig

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Der Betriebsreingewinn der Halle Kaſſeler Bahn für

1875 beziffert ſich auf 1,385,605 M oder 668,600 M mehr als
im Vorjahre Es entſpricht der erzielte Betriebsreingewinn einer
Dividende von 3,2 Proc des Actienkapitals während ſich der
gleichſtufige Ertrag des Vorjahres nur auf 1,7 Proc bezifferte

Der Staatsvertrag über die Trennung des italieniſchen und
des öſterreichiſchen Netzes der Südbbahn iſt nunmehr in Wien
unterzeichnet worden

Börſenverſammlung in Halle am 2 März
Weizen 1000 Kilo bei feſten Preiſen für beſſere Waare 195

bis 204 feinſter bis 210 auswärtige Sorten höher
Geringer ſchwer abzuſetzen 174 192 M

Roggen 1000 Kilo flau bei ſchwerem Geſchäft
162 168 oſtpreuß 171 174 M

Gerſte 1000 Kilo flau Landwaare 169 176 beſſere 179
bis 188 feinſte und Chevalier bis196 M

Gerſtenmalz 50 Kilo 14 14,50 M hieſige Fabrikate auswär
tiges 13,50 M

Hafer 1000 Kilo bis 175 M gefragt
Hülſenfrüchte 1000 Kilo Victoria Erbſen 213 225 kleine

Erbſen 180 189 Linſen 13 16 M per 50 Kilo Bohnen
8,25 50 M per 50 Kilo

Kümmel 50 Kilo 40 42 M ohne Angebot
Wicken 1000 Kilo 198 222 M
Mais 1000 Kilo 130 133 M feſt
Lupinen 1000 Kilo gelbe 126 129 M
Kleeſaaten 50 Kilo rothe Saat wenig angeboten 54 62

r höher Gelbklee 24 30 M geſucht Esparſette 18 bis

Stärke 50 Kilo 23,50 Stubenſtärke höher
Spiritus 10,000 Liter pCt loco niedriger nominell Kartoffel

44 Rüben 43 M eRüböl 50 Kilo 33 M angeboten gut käuflich
Malzkeime 50 Kilo 5,50 M
r 50 Kilo 8,25 8,50 Mleie Roggen 5,50 6,50 Weizen 4,25 4,75 M
Oelkuchen 50 Kilo 8,25 8,75 M knapp

eu 50 Kilo 4,75 5 M
troh 50 Kilo 3,50 M

Rohzucker Das Geſchäft bewegte ſich auch in dieſer Woche in
engen Grenzen da ein namhaftes Angebot dem Markte nicht
vorlag Von den umgeſetzten 760,000 Kilo erzielten beſſere
Qualitäten etwas höhere Preiſe

Raffinirte Zucker Brode erfreuten ſich einer lebhaften
frage und konnte dieſelbe wegen mangelnder Vorräthe nicht
allſeitig befriedigt werden Gemahlene Zucker fanden zu letz
ten 1 ſchnellen Abſatz Umſatz 29,000 Brode und
175,000 Kilo gemahlener

Magdeburg 3 März Weizen 170 200 M Roggen 160
172 M Gerſte 160 215 M Hafer 170 180 M pr 1000
Kilo Kartoffelſpiritus Locowaare niedriger bez Ter
mine flau Loco ohne Faß 0 ab Bahn 45,5 MMärz und März April 45 M bez April Mai 46,5
MaiJuni 47,5 Juni Juli 49,0 u d ppſt 50,0Auguſt September 51,8 Se tember 52,0 M bez p10,000 pCt mit Uebernahme der Gebinde à 4 M

Landwaare

z

r 100 Liter
Rübenſpiritus flau Loco fehlt März Mai 42,5 M
Juni September 45,5 M
Naumburg 2 März Preiſe pr 100 Kilogr t 16 MS Kerle t M 1o n e en bare Pf bis 16 M pft HaferM
Beruburg 2 h e pro 1000 Kilo Weizen 17

200 M Roggen 168 174 M Gerſte 174 204 Hafer174 180 M

Prinzen von Wales enthält eine intereſſante

Auf einen grimmigen Kerl von dieſem Schlage wurde unter der
perſönlichen R des Premierminiſters von Nepal a

e
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Concurs Eröffnungen
Der Concurs iſt eröffnet worden über das Vermögen des

Banquiers Alexander Matthes in Berlin Zahlungsein
ſtellung den 15 Decbr 1875 des Manufacturwaarenhändlers

t Jacobi in Berlin neigung den 11 Decbr
rn

intz in Berlin Zahlungseinſtellung den 15 Decbr 1875n Laski Berlin Zahlungs
einſtellung den 18 Decbr 1875 der Handelsgeſellſchaft Gorne

in Seehauſen Zahlungseinſtellung den 21
Berl ſtell den h 1876 des Kf 8,23erlin Zahlungseinſtellung den 15 Februar des Kfmne t Brandenburg aH Zahlungseinſtellung

1875 des Lederwagrenfabrikanten E
Otto
des Modewaarenhändlers Herm

mann in
1875 des Kaufmann Herm

Louis S
den 15 Februar 1876

Von Halle
t in tz Firm rI Wehr ß P 620

October
Grothauſen in

Nachrichten des Standesamts
Aufgeboten Der Premier Lieutenant C O S W v Wegerer

und M Richter gnzia und Magdeburgerſtr 45

J C A Kühn und F alau Der Handarbeiter F R Eck und M Ch Holzweißig
Kellnergaſſe D

Cleinow und J Gneiſt geb
Der Handarbeiter C Hüpfel und C

ospitalplatz Der Handarbeiter
ondershauſen geb Ludwig Kanzleig Der

Dr phil M A Herwig und H E
ſtadt und Karlsſtr 12 Der Schloſſer
Köke kl Ulrichsſtr 3 und Diemitz

Geboren Dem Bäckermeiſter R Metzger eine T alter Markt 20
Dem Fabrikarbeiter E Schermer ein S Bernburgerſtr 18a
Dem Schuhmachermeiſter F Jänicke eine T Kuhgaſſe Dem
Tiſchler R Hennig eine T ieiſhepgoſe 40

eſtorben Eine unehel 3 M 7 Lungenentzündung
Kuttelpforte
ebSgenſerteng Die Wittwe Marie

L Brode kl Ulrichsſtr 10 und Schrap

Der W n und Comp Chef C E J
anny Deutz und kl Klausſtr

W Schaaf Harz 41 und
F

Gryavansig aeg Vogel W r P

Des Oeconom J Simeon Ehefrau Caroline
b Reichmann 54 J 7 M 3 Embolie der Lungenaterien

N 18 Altersſchwäche Steinbocksgaſſe
arbeiter Carl Stolle 53 J Lungenlähmung Ekl

Halle vom 4 März Vm

Der Schneider 8 B

Geilert und M A
mnaſiallehrer

A Meyer und A M

Zieger geb Fiſcher 68 J
Der Hand

teinſtr

Mittwoch den 8 März Abends 6 Uhr Paſſionspredigt Herr
Oberdiac P Sickel

Kirchliche Anzeige
St Ulrichs Parochie

Von

Briefe und Depeſchen können mit 2 bis
10facher Schnelligkeit in gewöhnlicher
Schrift ſelbſtverſtändlich vermittelſt der
entſprechenden Anzahl Schreiber durch
mein Rede Schreibverfahren abgefaßt
werden Daſſelbe eignet ſich beſonders
für Behörden Bureaux Comptoirs c in
ſchleunigen Fällen ſowie auch für Vereine
zur wortgetreuen Aufzeichnung jedes Vor
trags Preis 50 Pf Einſendung in
Briefmarken Frei gegen frei 2297

W Feolsch in Halle Steinweg 35

Mein Haus mit Garten ea
100 DR groß beabſichtige ich
zu verkaufen Kaufliebhaber
wollen mit mir in directe Ver
handlung treten

Dr Boeck Blücherſtr 8
Eine Reſtauration od Gaſthof wird

ſof oder auch ſpäter zu pachten geſucht
Offerten nebſt Bedingungen ſind unter
A B 1 in der Exped d Bl nieder
zulegen

In einer Stadt iſt ein Haus mit
r Obſtgarten ſchönem Laden nebſtSinve worin ein flottes Material
eſchäft verbunden mit Woll undBkhiwollenweagrenhandel betrieben

wird nebſt Ladenutenſilien gutem
Waarenlager ſehr guter Lage 6800
Thlr mit 2000 bis 3000 Thlr An
ehens zu verkaufen durch Zeuner

öpferplan 2

Ein neues maſſives Haus in einer
Provinzialſtadt an der Bahn gelegen
mit Materialgeſchäft flotter Reſtau
ration Branntweinſchank Garten ſehr
gut rentirend 13500 Thr iſt mit
3000 bis 4000 Thlr Anzahlung zu
verkaufen durch Zeuner Töpferplan2

Ein neues Haus mit ſchönem La
den in Halle Nähe des Marktes für
Goldarbeiter Uhrmacher oder auch
für jedes feine Geſchäft paſſend
18500 Thlr iſt mit 5000 Thlr

Anzahlung Reſtkaufgelder fünf Jahre
feſt zu verkaufen durch Zeuner
Töpferplan 2

Ein Haus mit gr Schloſſerwerk
ſtatt in Halle in ſehr guter Lage
12000 Thlr iſt mit 3000 Anzah

lung zu verkaufen durch Zeuner
Töpferplan 2

Ein Landgaſthof mit gr Hof
Stallung Scheune Garten gutem
Keller an ſehr belebter Straße 2400
Thlr iſt mit 600 bis 1000 Thlr
Anzahlung zu verkaufen durch
Zeuner Töpferplan 2

Ein neues Haus in Giebichenſtein
mit Garten Hof Brunnen Keller
Waſchhaus Stallung geſund und
hübſch gelegen 3500 Thlr iſt mit
1000 bis 1500 Thlr Anzahlung zu
verkaufen durch Zeuner Töpferplan 2

Ein neues Haus in Halle mit
Garten 2600 Thlr iſt mit 300 bis
400 Thlr Anzahlung zu verkaufen
durch Zeuner Töpferplan 2 2321

Jeden Nachmittag von 2 bis 4 Uhr
Heu u Stroh Verkauf in Centnern
2237 Schimmelgaſſe 9

Einen Vock rehfarbig und ohne
Hörner verkauft 2357

Giebichenſtein Triftſtr 32

Küchenſchränke mit Glasaufſatz
ein und zweiſchläfrige Bettſtellen
ſowie verſchiedene andere Möbel ver
kauft Fr Gehrig alter Markt 33

6000 Mark
werden auf ein hieſiges Grundſtück zur
I Hypothek geſucht durch IHI 5570
2319 Rechtsanwalt Wippermann

2000 bef d Eped d Ztg
500 Thlr werden gegen gute Zinſ

doppelte Sicherh ſofort oder 1 April
auf 1 oder 2 Jahre zu leihen geſ Adrz
u F I erb in d Exped d Bl

1500 bis 2000 Thlr werden
auf erſte Hypothek Feuerkaſſe 4000
Thlr geſucht durch Zeuner Töp
ferplan 2

5000 Thaler auf 1 Hypothek
auszuleihen Off m Chiff F L
bef d Exped d Ztg

Einen tüchtigen Mechaniker ſucht
L Rißland Lindenſtr 6

Einen Tiſchlergeſellen ſucht
A Schondorf gr Berlin 14

Ein Feuermann ſeit 30 Jahren
mit Maſchinen vertraut ſucht Stelle
Bernburgerſtr 20 Hof 1 Tr

Für ein hieſiges Agentur u Com
miſſions Geſchäft wird ein Lehr
ling unter günſtigen Bedingungen ge
ſucht Adreſſen S II Nr 5 an die
Annoncen Expedition von J Barck

Cie gr Ulrichsſtr 47 2224
Einen kräftigen Lehrburſchen ſucht

Zander Böttchermſtr Halle a/S
gr Klausſtraße 12

Einen Lehrling ſucht E Bergmann
Schloſſermſtr Wilhelmsſtraße 6

Einen Lehrling ſucht H Reer
Tiſchlermſtr Saalberg 2

Ein Burſche welcher Luſt hat Tiſchler
zu werden findet eine Stelle bei

W Werner Geiſtſtraße 32

Ein Lehrling kann zu Oſtern in
die Lehre treten bei G Weber
Tiſchlermſtr Rathhausgaſſe 7

Zwei Lehrlinge ſucht
Wilh Schaat Malermſtr

Geiſtſtraße 14
Einen zweiten Lehrling ſucht Tiſch

lermſtr Buſch kl Ulrichsſtr 23
Einen Lehrling für Gießerei ſucht

A Büſchel Brunnenplatz 8 2328

Ankunft in H
P 6,18

Von Halle ab nach N
Vm P 2 NAnkunft in Halle 7,29 Mrg P 1,14 Nm

P 3,45 Abds

Ankunft in Halle
34 A

a FVon Halle ab 6G 5,42
1,34 Nm P

s

0 9,18 Abds P 16,46 Abds

Von Halle ab P 6,37 Mrg
P 1,23 Nm 6 2,7
C O9,23 Abds P 10,52 Abds

Ankunft in Halle G 5,31 Mrg C 7,46 Mrg P 9,41 Vm
P 1,26 Nm P 4,5 Nm P 5,42 Nm S 7,6 Abds
E B,48 Abds P 1,52 Nachts

Thal f 12000 h u L ch

Eiſenbahnfahrten

nhaltiſche Eiſenbahn

HalleCaſſeler Bahn

m

Halle Aſcherslebener Bahn

bds

HalleSorauGubener Bahn

MagdeburgHalle Leipziger Bahn

M e i gèrg 0 7,52 Mrg

Courierzug S Schnellzug P Perſonenzug G
Güterzug mit h Sie E Expreßzug

i d Berlin ec C 4,35 Mrg P 5h gtterſ p 1,36 Nm O 5,47 Nm
Ab O ,s Aballe P 424 Mrg P 10,2 Vm C 11,29 Vm

Nm 6 16,58 Nachts P 11,30 Nachts

ardhauſen e 2c P 6 Mrg
P 5,37 Nm

Von Halle ab nach Cönnern Aſchersleben Vienenburg 8 3,17P t Vm P 1,44 Nm P 6,5 Abds
P 8,15 Vm P 1,6 Nm P 5,30 Nm

Von Halle ab nach Torgau Cottbus Guben Sorau S 8,10 Vm
P 1,33 Nm P 6,10 Abds

Ankunft in Halle P 7,39 Mrg P,12,46 Nm 87,30 Abds

P 9,51 Vm
4,17 Nm P 5,54 Abds 8 7,10

Abds E 3,53 Abds P 2,1 NachtsAnkunft in Halle P 6,27 Mrg S 3,5 Vm P 10,42 Vm
Nm 61,52 Nm P 5,40 Nm 67,37 Abds

b Halle

Thüringiſche Eiſenbahn

rg 87,53 Mrg P 10,12 Vm
Ankunft in Halle S 4,28 Mrg P B,1 Vm P 11,4 VmP 1,16 Nm P 5,25 Nm 8 5,41 Nm s 9 Abds

P 10,45 Abds

Ein Mädchen am liebſten vom
Lande wird zu ſofortigem Antritt ge
ſucht im Fürſtenthal Peter

Stubenmädchen finden ſofort
u 1 April gute Stellen durch Frau
Deparade gr Schlamm 10

Mehrere ältere u jüngere Land
wirthſchafterinnen finden ſof Stellen
durch Frau Binneweiß

I Mehrere Kochmamſells Kö
innen reinliche Haus Stuben

u Küchenmädchen 2 Kellnerlehr
linge 3 Kellnerburſchen und 2
kleine Hausknechte finden hier und
nach auswärts Stellen durch
Fr Binneweiß gr Märkerſtr 18

Ein Mädchen verſehen mit guten
Atteſten wird für Küchen u Haus
arbeit per 1 April verlangt

Brüderſtr 14 1 Tr
Frau Amalie Keferſtein

Ein junges kräftiges Mädchen vom
Lande wird für s Haus per 1 April
geſ Leipzigerſtr 14 2 Tr

MagdeburgS 8 8,15 Vm P 10,47 Vm
m P 5,54 Nm G 7,51 Abds

all 9 ab nach Weißenfels Gr Heringen Erfurt c
45

P 1,55 Nm 5,47 Nm P 3 Abds 811,5 Nachts
8 11,35 Vm

Verein für Volkswohl
Sonntags Vereinigung in der KaiſerWilhelms Halle

von Nachmittag 31 Uhr an Eintritt gegen ren der
Karte den Vereinsmitgliedern und deren Angehörigen ſowie
ſämmtlichen Schülern der Vereinsanſtalten geſtattet

Der Vorſtand
c

Evangeliſcher Jünglings Verein
Sonntag den 5 März Abends 8 Uhr Mauergaſſe 6

Vortrag über Die Belagerung von Magdeburg im 30jähr
Kriege gehalten von stud theol Hrn Horn Zutritt für
Jedermann frei

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

Am 3 März Abends n 324 MeterAm 4 März früh Unterhaupt 328
Schleuſe bei Trotha

Am 3 März Abends am neuen Unterhaupt 5,16 Meter

Am 4 März früh 5,20Elbe bei Magdeburg 3 März Am Pegel 460 M über 0
Dresden 2 März 3 Elle 23 Zoll über Null
Wittenberg 3 März 4336 Meter über Null
Roßlau 3 März 4,31 M über Null
Torgau 3 März 5,40 Meter über Null
Barby 3 März 5,05 M über Null
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Unſere hieſige Abonnenten machen auf
die heutige Extra Veilage der neueſten
Hutformen aus der bekannten Fabrik der
Herren Rudolph Sachs Co hier auf
merkſam auf Wunſch wird auch dieſelbe
durch genannte Firma nach auswärts ge
ſandt

Sopha Matratzen m Bettſt
empf bill Fink Tapezier Geiſtſtr 58

Als Putzmacherin empfiehlt ſich in und
außer dem Hauſe Marie Zorn Gie
bichenſtein Breiteſtraße 9

Wäſche Trockenplatz iſt Mühl
graben 3 in Trübe s Grundſtück ein
gerichtet und wird zur Benutzung
empfohlen zu melden im Hinterhauſe
bei Kyritz

Pensionat
Junge Mädchen im Alter von 7

9 bis 12 Jahren welche die hieſigen
Schulen beſuchen wollen finden zum
1 April liebevolle Aufnahme gewiſ
ſenhafte Pflege und Nachhülfe in den
Schularbeiten bei einer Predigerwittwe
Nähere Auskunft werden die Herren
A Hampke und Director Th Eiſen
traut in Halle a/S zu ertheilen
die Güte haben 2323

Geſtern Abend eine Pferdedecke verl

Abzugeben Liliengaſſe 11
Ein tüchtiges Hausmädchen ſindet

Dienſt gr Steinſtr 30 part
1 Huhn entl geg Bel zurückzugeb

Kaulenberg 1

Ein gebildetes junges Mädchen
in allen weiblichen Arbeiten und im
Schneidern erfahren ſucht Stellung
in einem Geſchäft oder als Stütze
der Hausfrau Näheres bei W
Heinrich in Wettin a/S 2310
l anſt Mädchen ſucht als Zimmer

mädchen in einem anſt Hauſe Dienſt
Mädchen mit guten Atteſten

zum 1 April geſucht
1 anſt junger Mann vom Lande

der mit Pferden umzugehen verſteht werd
als Diener geſucht durch 2370

Emma Lerche
Halle a gr Klausſtr 28

Zu vermiethen oder zu verpachten
und Oſtern oder Johannis zu über
nehmen ſind die großen Kellerräume
Rathhausgaſſe S wo längere Zeit
Flaſchenbiergeſchäft und Selterwaſſer
fabrication betrieben wurde auch iſt
daſelbſt noch ein anderer Keller oder
Niederlage zu vermiethen 2335

F W Braumann
Wohnungen

geſund gelegen mit Garten herrſchaftlich
eingerichtet ſind f d Preis von 80 50
und 100 Thlr zum 1 April zu verm

Wittekindſtr 34
Eine Wohnung beſt aus Stube

Kammer und Küche umzugshalber 1
April z beziehen Breiteſtr 15,1 Tr

2 ordentliche Dreſcherfamilien
finden zum 1 April Arbeit u Woh
nung auf den Gute Nr 1 zu

Schlettau bei Löbejün

Offene Stellen
für eine ſelbſtſt Wirthſchafterin
eine 1 und eine 2 Kochmamſell
eine Wäſchemamſell und 2 junge
Mädchen zum Erlernen der feinen
Küche 2 j Kellner und 2 Kellner
lehrlinge F A Petzerling
2336 Töpferplan 4
Eine Wahrſagerin Kutſchgaſſe 2 I

Neue Promenade 14 iſt ein fein
möblirtes Zimmer in der Bel Etage
Ausſicht nach der Promenade und
Leipzigerſtraße nebſt Schlafkabinet
per 1 April an einen Herrn zu ver
miethen Näheres Schimmelgaſſe 5
beim Wirth
Anſt Schlafſt off Freudenplan 6

Anſt Schlafſt m Koſt Zenkerg 3

Anſt Schlafſt off Landwehrſtr 12 part

Anſt Schlafſt m K Niemeyerſtr 11 II

Mecklenb Pferde etc Lotterie

J Ziehung 19 Mai e
Hauptgewinn im Werthe von 10000
Mark ferner 80 Stück edle Pferde
und ca 1500 kleinere Gewinne Preis
des Looſes 3 Mark

Caſſeler Pferde etc otterie
S Ziehung 31 Mai e
Hauptgewinn im Werthe von 10000
Mark ferner 44 Pferde und ea
1200 kleinere Gewinne Preis des Looſes
3 Mark Looſe zu dieſen beiden Lot
terien empfehlen und geben Wiederver
käufern Rabatt J Barck K Comp
Annone Exped gr Ulrichsftr 47 I
Preußiſche Original Looſe kauft
einzeln und in Poſten mit hohem Auf
geld und bittet um Offerten Carl Hahn
in Berlin S Kommandantenſtr 30

Erbeten Adreesen von

Provisions Reisenden
und Agenten auf Spirituosen
die auch kleinere Orte besuchen

Nordhausen postlagernd A A 5
Mit dem 15 März beginnt ein

neuer Curſus für Schnellſchneiderei
u Zuſchneiden und können noch einige
junge Mädchen am Unterricht theil
nehmen

ſtein Trothaerſtraße 33

1 Mandvel Aepfel ſowie 1 Maaß bunte
Bohnen kaufte und dabei ein Gold
ſtück wechſeln wollte wird erſucht
ſich bis
dortſelbſt wieder einzufinden wid
rigenfalls gerichtliche Hülfe in An
ſpruch genommen wird

Die Beleidigung gegen die Frau
Buchmann in Möſt nehme ich zu

rück 7F
2 Schlafſtellen offen tl Schlamm 4 mann ſche Fabrik wakelt Aug

a T III

Diejenige Frau welche bei mir mit Guſt Knopf Neue

zum nächſten Markttage Magdeburg Hrn

Claviermnſit
zu Tanz Unterhaltung u ſ w übernimmt

F Rewitsch Steinweg 1 I

Sing Academise
Montag den 6 März Nachmit

tags 3 Uhr Generalprobe im Saale
der Volksschule Zutritt nur für
Mitglieder und Mitwirkende

Der Vorstand
zAlle Mitglieder der Schneider Sterbe
kaſſe Montag Abend im Stadtgarten
zur Stelle

Stumsdorf
Versammlung des landw Vereins

Mittwoch den s März c
2267 Der Vorstand

Unſern wärmſten Dank Allen die
beim Tode unſrer guten Mutter uns
ſo viel Theilnahme bewieſen und
ihren Sarg mit Kronen und Krän
zen ſchmückten Vor Allem Dank dem
Herrn Dr Brennecke der die Kranke
ſo oft beſuchte und der edlen Frau
Adelheid Jentsch für die treue red
liche Pflege

Halle d 3 März 1876
Auguſt Schröder u Frau

Familien Nachrichten
Die Geburt eines prächtigen Mäd

chen zeigen erfreut an
Halle d 2 März 1876

Otto Lippold nebſt Frau

Verſpätet
TodesAnzeige

Allen Verwandten und Bekannten die
traurige Nachricht daß mein lieber Mann

am Stadttheater zu Halle am 29 Fe
bruar Abends 5 Uhr im Alter von 82
Jahren 4 Monaten ſanft entſchlafen iſt
Um ſtilles Beileid bittet

Berlin den 3 März 1876
Julie Springer

Allen Freunden und Bekannten die
traurige Nachricht daß unſer kleiner
Curt heute Nachmittag 3 Uhr ver
ſchieden iſt

Halle den 3 März 1876
E Götze nebſt Frau

Verlobt Minna Boeſſenroth
M SHube in Giebichen Hehlſtedt mit Hugo Kaeſe Langen

ſalza Hulda Bielefeld r wern
ühle

Geboren Ein Sohn Hrn Herm
Kleinecke Nordhaufen Hrn Hugo
Grothe Naumburg Hrn Ad Fabelden Spiegel
Braunſchweig Hrn Rittmeiſter von

Verſen Treptow Eine Tochter
S Reſt Klein Nordhauſen Hrn

chiffseigner Buſſe Arneburg
Geſtorben Edm Becker Naum

burg Carl Matthies Hagen Frau
Marie Haack Magdeburg Frau

Unſern Freund Herrmann Koppel Wilh Bremer Magdeburg Wilh
zu ſeinem heutigen Wiegenfeſte ein Hahn Neuſtadt Philipp Men
donnerndes Hoch daß die ganze Litt ſing Neuſtadt R L Frank

Salzwedel

Heinrich Springer frührer Caſſirer

4

S



Diebſtahl
Es ſind vom 2 zum 3 d Mts vom Trockenboden Klausthorvorſtadt 15

geſtohlen 3 ein rothgeſtreifter Bettüberzug gez B S 5 Unterblatt weiß
2 2 dergl Kiſſenbezüge gez B S 1,2 Ünterblatt weiß 3 1 Betttuch gez B S 5
kenntlich an einer angeſtickten Stelle 2 zwei neue Kinderhemden gez J 5
drei rothkarrirte Taſchentücher gez J 6 ein blaukarrirtes Halstuch Alles
neue Sachen

Um Beihülfe zur Ermittelung des Thäters wird erſucht und vor dem Er
werb der geſtohlenen Sachen gewarnt
Halle a S den 3 März 1876

Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der bei dem unterzeichneten Leihamte in den Monaten

Januar Februar und März 1875 verſetzten reſp erneuerten Pfänderwelche die Pfandnummern 49061 bis 61000 tragen Pfandſcheine mit
grünem Druck findet

Donnerstag am 6 April 1876 Vormittags von 10 bis
12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr und folgende
Tage Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags
von 3 bis 5 Uhr

im Auctionslocale des Leihamtes ſtatt
Einlöſungen und Erneuerungen dieſer Pfänder werden nur bis zum

25 März 1876 angenommen
Das Publikum wird im eigenen Intereſſe erſucht mit der Erneuerung der

Pfänder nicht bis auf den letzten Tag zu zögern weil ſonſt die gewünſchte
baldige Abfertigung unmöglich wird

alle am 7 Februar 1876H
Das Leihamt der Stadt Halle

Der Kurator Der Rendant
Zernial Röder

Lebensverſicherungsbank für Deutſchland in Gotha
Gegründet 1827 Eröffnet am J Januar 1829

Stand Ende 1875
Verſichert 46600 Perſonen mit
Davon 1875 neu eingetreten 3342 Perſ mit

Bankfonds J 69,800,000 IAusbezahlte Sterbefälle ſeit 1829 95,000,000
Durchſchnitt der Dividende der letzten 10 Jahre 36,3 Prozent

Dividende im Jahre 1876 38 3Verſicherungsanträge werden durch unterzeichneten Agenten entgegen ge

nommen und vermittelt L Mildenhagen in Halle aS
h Magdeburg Cöthen Halle Leipziger

Eiſenbahn Geſellſchaft

288,150,000 Mk
27 506,400

e Die Herren Actionäre der Magdeburg CöthenHalleLeip
4 ziger Eiſenbahngeſellſchaft werden hierdurch zu einer außer

e ordentlichen Generalverſammlung welche im Warteſaale des Leipziger Bahnhofsgebäudes auf dem hieſigen Centralbahnhofe ſtatt
findet auf

Freitag den 31 März d Nachmittags 3 Uhr
eingeladen

Jn derſelben wird der Antrag betreffend
Die Auflöſung der Magdeburg Cöthen Halle Leipziger Eiſenbahn

Geſellſchaft
zur Berathung und Beſchlußfaſſung kommen

Jeder Jnhaber von Stammactien der an der Generalverſammlung Theil
nehmen will hat ſich reſp ſeinen Machtgeber am 28 29 oder 30 März d J
in den Stunden von 12 Uhr Vor und 6 Uhr Nachmittags im Geſchäfts
locale des Directoriums Fürſtenwallſtraße 6 als Eigenthümer von 5 oder mehr
Actien zu legimitiren und die Eintrittkarte in Empfang zu nehmen

Die Beſitzer von Stammactien Lit B ſind zwar zur Theilnahme an der
Generalverſammlung berechtigt jedoch ſteht ihnen nach S 9 des vierten Nachtrages
zum Geſellſchaftsſtatut ein Stimmrecht im vorliegenden Falle nicht zu

Formulare zur Bevollmächtigung eines anderen ſtimmfähigen Actionärs be
hufs Ausübung des Stimmrechtes in der Generalverſammlung werden im Ge
ſchäftslocale des Directoriums unentgeldlich verabfolgt

Magdeburg den 1 März 1876

Der Vorſitzende des Ausſchuſſes
deubauer

Freiwillige Subhaſtation
Das zum Nachlaſſe des Gutsbeſitzers Carl Gottlob Lange von Wei

ckelsdorf gehörige zu Weickelsdorf unter Nr 23 des Brandkataſters belegene
Erbzins und Handgut beſtehend aus

1 einem an der Straße belegenen Wohngebäude mit Hof Scheune Stall
und etwa 1 Morgen Gras und Obſtgarten

2 einem Stück Feld in der Mark Neußlitz von etwa 1 Morgen Jnhalt nebſt
3 kleinen Gemeindekabeln

3 einem Stück Feld hinter der Kirche von 4 Morgen 19 MRuthen
4 einem desgleichen die Angerpläne genannt von 4 Morgen 73 MRuthen
5 einem Stück Feld die Thierbacher Höhe genannt von 4 Morgen 66 Rth

zuſammen taxirt zu 9400 Mark ſoll im Wege der freiwilligen Subhaſtation
am 7 April d J Vormittags 10 Uhr

in der Röhrich ſchen Schenkwirthſchaft zu Weickelsdorf verkauft werden
Die Taxe und die Bedingungen können bei dem Schenkwirth Röhrich zu Wei
ckelsdorf von heute ab eingeſehen werden und werden im Verkaufstermine be
kannt gemacht werden

Oſterfeld den 24 Februar 1876
Königliche Kreisgerichts Commiſſion

Für die Nothleidenden in Schönebeck ſind ferner eingegangen N 6
B 2 Secretär Kühne 3 Stadtſecretär Köppe 5 Mi Regiſtr Lange
heldt 3 Dr Täufert 10 W L S Halle 10 Dr v Baſſewitz
100 R R S 3 M Von den Lehrern der Volksſchule 30 V u

Sachverſtändigen Gebühren 3 Lttm 3 Stadtrath Helm 15 M
r Pilarick 6 W und H Schulze 100 W G 3 W 3

H 5 v S 5 Ungen 6 M
Bis jetzt in Summa 1234 M Von dieſem Betrage ſind 1100 M

an den Bürgermeiſter Blüthgen in Schönebeck überſandt

Zernial
Für Schönebeck und Umgegend

ſind ferner eingegangen bei Fr Mühlmann L M 20 Frl R Held
6 F E 30 Frl B 7 Fr G K 300 Ungen 5 beiJ R Seeligmüller Fr M Th 20 M Z 3 M, bei St R Niemeyer
W 10 J R W 3 Kn 5 vom alten Mansfelder 9 beiFr Bethke Amtm W 10 A 1 M 50 Pf Ungen 3 Ungen 20

bei M v Voß Fr B 3 N 2 Ungen 15 Ungen 20 M

Verkauf

2314 Dr Füllner in Gotha

des Mühlengutes in Zöſchen 1 St S S
von Tr 2 St von Leipzig S 92
und Halle a I St von der d h eThüringer Bahn Station Köſchau Die 58 888 S 8
Handelsmühle hat 10 Gänge 3 J S Sdeutſche 4 amerikaniſche 3 Graupengänge S S do Sund verarbeitet 2000 preuß Wispel jährl S ſt 7 S S
Bedeutende Lohnmüllerei Zum Land S S S r Dgut gehören ca 155 Morgen Weizen S S 2 S S
boden incl 23 Mg Wieſen welche nebſt S S g S d St
2 Gärten die Beſitzung umgeben Müh S 2 S S
lengebäude maſſiv Waſſerbauten in Z e o S S
Quadern Wohnhaus herrſchaftlich S S 7 S
Anzahlung 10000 Thlr Sämmtliche T F d S
Reſtkaufgelder bleiben 10 Jahre do 22 S Junkündbar ſtehen Das Nähere durch S Ah
den Beſitzer H 3569 S

on

J 2 z 7

v

non

e

SSo In u

Guts Verkauf
Mein in Unterrisdorf St von

Eisleben gelegenes Gut will ich ver
kaufen Wittwe Sonnabend

W lich viel zu danken

Geschäfts Verkauf
Ein in bester Geschäftslage der

innern Stadt Leipzigs seit langer Zeit e
bestehendes Galanterie und Kurz
waaren Geschüäft passend für jüngere
Leute ist gegen Baarzahlung zu Ver

Dem Glöckner ſchen Zug und Heilpflaſter habe ich unend
Jch litt mehrere Jahre am Knochenfraß in den Füßen

I wobei ich weder gehen noch ſtehen konnte und mich nur mit Krücken fort
S zuhelfen vermochte während die Schmerzen ſich täglich verſchlimmern ich
S wandte daher mein Vertrauen noch dem obengenannten Pflaſter zu

Cur dauerte ein halbes Jahr ich bin ganz geſund und gehe täglich eine
Stunde weit in eine Fabrik um mir mein Brot zu verdienen

Karl Kündler in Röglitz bei Halle a S 19 Jahr alt

Die

kaufen Gefl Offert sub G 57 an
Robert Braunes

Annoncen Bureau Leipzig

Material Geſchäft
Jn einem ſehr großen Dorfe
Stunde von der HalleCaſſeler S

Bahn entfernt iſt ein 2 ſtöckiges

Echt mit
R dem Stempel

Warnung

Wohnhaus mit ſchönem Laden
und 1 Mg Land nebſt Mg

RINGELHAROV

J verſehen zu beziehen à 25 Pfennige aus der LöwenApotheke in
I Halle a ſowie aus den Apotheken in Dürrenberg Merſeburg Weißen

fels Alsleben und Roßla Fabrik in Gohlis bei Leipzig Eiſenbahnſtr 18 F
Atteſtbücher liegen in allen Apotheken aus

Das geehrte Publikum wird beſonders aufmerlſam ge
I macht genau auf obigen Stempel und Schutzmarke zu achten da das

Glöckner ſche Pflaſter neuerdings nachgeahmt wird

und der
Schutzmarke

auf den
Schachteln

3303

Wald zu verkaufen Forderung
hen vwet gr e ff Dampfeaffee à 1 Mk 50 Pf

bei J Gruneberg gr Ulrichsſtr 39

Speckkuchen
und Pfannkuchen früh 8 Uhr friſch

Bemme ſche Bäckerei

Brustbonbons

Material nx den Stollwerk ſchen gleich nur in ihrenund Reſtaurations Geſchäft Beſtandtheilen verſtärkter und dabei 2500

Jn einem grofßzen Dorfe I St billiger empfiehlt als das beſte Haus
von Bahnſtation Oberröblingen mittel bei catarrhaliſchem Bruſt und
ift ein Wohnhaus mit ſchönem Halsleiden à Packet 30 Pf à L
Laden und Reſtauration ſehr I Mk 50 Pf die Conditorei von
ſchwunghaft preiswerth zu ver H Schliack Ranniſcheſtr 11
kaufen Zur Uebernahme gehö

Kräuter Bonbonsren heree Dach
Näheres dur gegen Huſten Aſthma MagenverLouis Kaatz ſchleimung empfiehlt

Carl TornowAgentur u Commiſſionsgeſchäft

Gegen HuſtenHalle a S
Freiwilliger Haus jnund Heiſerkeit empfiehlt als ſicherſtes

Mittel die rühmlichſt bekannten Hemlverkauf in Merſeburg
Das mir zugeh in hieſ Unter ſchen Malzbonbons 2693

Altenburg unter Nr 41 ſehr freundlich M Schubert
gr Stein und gr Ulrichsſtraßenecke

Das Material Geſchäft wird
ſehr ſchwunghaft betrieben da
nur noch 1 dergl im Dorfe iſt
welches ea 1500 Einwohner hat

Näheres durch
Louis Manatz Halle a S

2349

Meine Ofenhandlung em
empfehle ergebenſt

Otto Ia Barrre
gr Steinſtraße 22

Emuaillirte eiſerne Töpfe
zu den billigſten Preiſen

Otto Ia Barre
gr Steinſtraße 22
W Für Bauten Ställe Küchen

Gärten c empfehle ich meine
S Ilangbewährten

Abeſſinierbrunnen
welche das Waſſer ohne Brun

R nenkeſſel direct aus der Erde
e Pumpen

Ein completter Brunnen
mit 12 Fuß langen Röhren Leiſtung
pro Stunde ca 80 180 350 450 Eimer

koſtet 33 42 54 72 Mk
jed Fuß länger 60 80 100 140 Pf

Ferner fertige Spritzbrunnen Erd
bohrer c Cataloge gratis

Hermann Blasendorff
Berlin Louiſenufer 1 dgelegene 2ſtöck maſſ Wohnhaus m

10 Stuben Seitengebäude Waſch
haus Hof und Garten ſoll Familien

täglich friſche Sendungen

Bernh Blosfeld Thalgaſſe 1

verhältniſſe halber Mittwoch d 15

Maurer Rohr
d M Nachm 3 Uhr im Hauſe

offerirt im Einzeln und Poſten billigſt

ſelbſt meiſtbietend verkauft werden

2339 Bernh Blosfeld Thalgaſſe 1

wozu ich Kaufluſtige hiermit einlade

7Hriquettes

Merſeburg den 3 März 1876

pro 100 Stck 75 Pf

Chr Barthel Handelsmann

Häuſerverkauf in

H 5,590 gr Brauhausgaſſe 28
Lumpen Knochen neue Tuch

Cönnern
Ver änderungshalber beabſichtige ich

chnitte kauft u zahlt die höchſten
Preiſe Leiter u Breiteſtr Ecke 2

meine beiden in der Poſtſtraße bele
genen maſſiv gebauten gut einge

Leere Wein und Selterflaſchen
kauft J R Strüssner 2371

richteten Wohnhäuſer mit Hofraum
Stallgebäuden und einem ſehr ſchö

30 Wispel reine Bisquit Kar
toffeln verkauft das Rittergut

nen Garten zu verkaufen 2311
F Niebunhr Ziegeleibeſitzer

Hohenthurm bei Halle
Ein Reitpferd Fuchs 10 Jahr

Für Kürſchner

alt fromm aber flott und fein ge

Zu verkaufen iſt ein ſehr gutes Kürſch
nergeſchäft mit oder ohne Haus in
einer Reſidenzſtadt Thüringens Näheres

ritten ſteht als überzählig zum Ver
kauf auf dem Rittergute

Hohenthurm bei Halle

Leipzig postlagernd unter B T P

Kanarienhähne Sieen ſowie Heck
bauer verk Kanzleigaſſe 3 I r

Ein paar gute Arbeitspferde ſind
preiswerth zu verkaufen 2329
Halle Harz 18/19
Ein ganz neuer einſpänniger Leiter

wagen verk Willffroth in Delitz a B

15 Schock pflanzbare Pflaumen
bäume verk Salzmann in Trebitz
bei Wettin

2 einthür Kleiderſchränke Tiſche und

Ein in einer kleinen Stadt der
Provinz Sachſen ſeit 30 Jahren be
ſtehendes flottes Manufactur Kurz
u Materialwaaren Geſchäft iſt
zum 1 Juli er zu verpachten Jähr
licher Umſatz ca 52,000 Mk Waaren
vorräthe ca 18,000 Mk Concurrenz
gering

Etwaige Reflectanten belieben ihre
Adreſſen unter gefl Angabe näherer
Verhältniſſe an Herrn Rudolf Moſſe
in Halle a/S unter Chiff L E
1000 abzugeben Unterhändler ver

beten 2353Reſtaurations Geſuch
Eine nicht zu große Reſtauration

wird zum 1 Juli oder ſpäter zu
pachten geſucht Reflectirende wollen
ihre Adr unter B S 100 in derIn Summa 486 M 50 Pf

Der Vorſtand des vaterl Frauen Vereins

za

M n

94

i II e J l m

Expedition d Ztg niederlegen Sophageſt verk billig Sandberg 2

Skrohhütr

läßt ſauber waſchen färben
und moderniſiren

Frau A Koeppe
Markt 24

Rieſe s Geſellſchafts Haus
in Giebichenstein

Sonntag den 5 März Grosses
Concert vom vereinigten Muſikchor
aus Halle Anfang 3 Uhr

A Lorenz

Café Royal
Coburger Vereins Exportbier

Eilenburger Bier
Heute Sopnabend Abend

W Pökelknochen
Sonntag früh Speckkuchen

Abends Fricassée von Huhn
Wildschweinsbraten

F Schreyer
ßohwarzes Brett

gr Schlamm 8
Heute Sonnkag Speckkuchen

Gg Kessler
Schacdle s

Café u Reſtauration
Heute Sonntag fr 8 Uhr Speckkuchen

Für Bierzungon
Wer ſich einen Genuß verſchaffen

will der gehe in s Café Koyal Rath
hausgaſſe 7 dort wird das Co urger
Vereinsbier verzapft das iſt etwas
Gediegenes Ein Kenner

2350
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